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Niederschrift über die  21. Sitzung der Gemeindevertretung 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Donnerstag, 14.12.2017 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:45 Uhr 
Ort: Sitzungszimmer Gemeinde Schnifis 
 
Anwesend: 
Gemeindemandatare 
Bgm. Ing. Anton Mähr  
Vizebgm. Gerhard Rauch  
Veronika Abbrederis  
Simon Lins  
Herlinde Berchtel  
DI Stefan Duelli  
René Geiger  
Daniel Nigg  
Stefan Regensburger  
Johannes Stachniß  

 
Ersatzvertreter 
Mathias Nigg  
Günter Dünser  

 
Entschuldigt 
Karoline Alton  
Rainer Schnegg  
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 19.10. und 23. 11.2017  
3. Übernahme der aushaftenden Darlehen der Gemeindeimmobilien GmbH & Co. 

KG  
4. Beschlussfassung über die Gebühren 2018  
5. Beschlussfassung über den Dienstpostenplan 2018  
6. Beschlussfassung über die Finanzkraft 2018  
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7. Beschlussfassung über den Voranschlag 2018  
8. Berichte  
9. Allfälliges - Rückblick  
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende eröffnet um 19.03 Uhr die Sitzung, begrüßt alle anwesenden Gemeinde- und 
Ersatzmandatare und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung mit dem Voranschlags-
entwurf wurde zeitgerecht zugestellt. Er entschuldigt Schnegg Rainer und Alton Karoline. 
 
2. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 19.10. und 23. 11.2017 
Die Niederschriften der Sitzungen vom 19.10.2017 und 23.11.2017 (Dreiklang gemeinsam) 
werden ohne Einwand genehmigt. 
 
3. Übernahme der aushaftenden Darlehen der Gemeindeimmobilien GmbH & Co. KG 
Mit der Auflösung der GIG ist das aushaftende Darlehen von der Gemeinde Schnifis zu über-
nehmen. Die Darlehensübernahme in der Höhe von € 469.853,21 (Stand 31.12.2017) wird ein-
stimmig beschlossen.  
Mit der Übernahme der Darlehensschulden entfällt  gleichzeitig die Haftung für die bisherigen 
Darlehensschulden der GIG KG durch die Gemeinde. 
 
4. Beschlussfassung über die Gebühren 2018 
Die Gebühren für das Jahr 2018 wurden im Ausschuss für Gebühren und Abgaben vorbereitet. 
 
Der Lebenshaltungskostenindex bewegt sich bei ca. 2% 
 

 Gästetaxe und Hundesteuer: wurden 2017 erhöht und können deshalb belassen wer-
den 

 Friedhofgebühren: Indexanpassung 

 Kindergarten: Tarife werden vom Land vorgegeben 

 Spielgruppe: kann so belassen werden, sollte sich bezüglich Kinderbetreuung etwas än-
dern muss dies auf Grund der neuen Begebenheiten neu besprochen werden. 

 Wasser und Kanal: Indexanpassung, auf Grund des Verwaltungsaufwandes wird der Ta-
rif für die Zweituhr stärker erhöht.  

 Müllgebühren: die Gebühren für Restmüllsäcke wurden im ganzen Land vereinheitlicht. 
Keine Änderungen da gut kostendeckend. 

 Grünmüll: Änderung der Bezeichnung, Preise bleiben gleich 

 Bodenaushub: wurde 2017 erhöht, deshalb keine Änderung 

 Saal: die Tarife für Foyer, Bar und Beamer werden günstiger, sonst keine Änderung. 

 Tagesbetreuung – Preise sind mit dem Pfarrheim abgestimmt, für Auswärtige gibt es ei-
nen gesonderten Tarif. 

 Turnsaal: Preisanpassung da 2017 nicht erhöht wurde. 

 Zweitwohnsitz: Indexanpassung 
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Die Gebühren für 2018 werden lt. Vorschlag des Ausschusses für Gebühren und Abgaben ein-
stimmig beschlossen. 
 
 
5. Beschlussfassung über den Dienstpostenplan 2018 
Der vorgelegte Dienstpostenplan für 2018 wird einstimmig beschlossen. 
 
6. Beschlussfassung über die Finanzkraft 2018 
Die Finanzkraft für das Jahr 2018 wird einstimmig mit € 800.500,-- festgesetzt. 
 
7. Beschlussfassung über den Voranschlag 2018 
Der Haushalt 2018 wird auf Grund der Auflösung von GIG und Landeswohnbaufonds stark be-
lastet. Auf Grund der geringen freien Finanzmittel ist auf Sparsamkeit zu achten. Neben den 
laufend steigenden Kosten für Bildung, Soziales und Gesundheit sind noch folgende Ausgaben 
geplant: 
 
029 614 Umbau Lift Gemeindeamt (gesetzliche Vorgabe) 
2401  Ansatz Kinderbetreuung: Erweiterung noch nicht geklärt. Auf Grund der Schüler-

zahl könnte ein Bereich der Schule längere Zeit verwendet werden, allerdings ist 
das noch mit der Schulbehörde abzuklären. Für Umbauarbeiten sollen € 10.000 
veranschlagt werden. Ebenso steigt der Betreuungsaufwand. 

211 Übernahme Darlehen und Gebäude aus der GIG 
212 7202 durch die Umbau und Sanierungsmaßnahmen der Hauptschulen ist künftig mit 

einem wesentlich höheren Investitionsbeitrag zu rechnen. 
390 614 Beitrag Kirchensanierung 
480 Auflösung Wohnbaufonds – künftig entfallen die Beiträge der Gemeinden an 

diesen Fonds. 
510 727 Räumlichkeiten Krankenpflegeverein 
612 Seilbahnparkplatz, Förderungen sind noch abzuklären. 
612 728 Straßenschilder (Dreiklang einheitlich) 
617 040 Schneefräse 
816 050 Straßenbeleuchtung Quadra + Fußweg 
914 779 Auflösung GIG 
 
Der finanzielle Rahmen ist weiterhin sehr eingeschränkt. Der Fehlbetrag über € 185.300 soll 
aus der Haushaltsrücklage entnommen werden. 
 
Der Voranschlag wird wie folgt einstimmig beschlossen.  
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 Einnahmen  Ausgaben 

Erfolgsgebarung 2.045.900,00 €   1.767.800,00 €  

Vermögensgebarung 604.900,00 €      883.000,00 €      

Haushaltsumsatz 2.650.800,00 €   2.650.800,00 €  

 
8. Berichte 
Bgm. Anton Mähr verliest ein Dankschreiben der Pfarre für den großzügigen Beitrag der Ge-
meinde zur Kirchensanierung. 
 

Regiositzung (Protokolle können auch im Walgau Wiki nachgelesen werden) 

 Schiclub Walgau Brandnertal Großwalsertal: künftig werden nur noch örtliche Vereine 
unterstützt, die Gemeinden übernehmen das Startgeld der Jugendlichen. 

 Bericht von Thomas Hechenberger zu zwei Jahre „allerhand“ 

 Über die Aktivitäten bezüglich E-Mobilität von der Wirtschaft im Walgau wird berichtet. 

 Das Projekt Gesund wirtschaften im Walgau wird vorgestellt 

 Präsentation Handwerkliche Talente  
 

Sitzung Umweltverband: der ÖBS Shop wird vorgestellt. 
 

Für die Spielgruppe wurde Tschann Edith als neue Mitarbeiterin eingestellt. 
 

Mit dem Landesstraßenbauamt hat eine Besprechung bezüglich sicherer Verbindung zwischen 
Röns und Schnifis für Fußgänger und Radfahrer stattgefunden. Vorstellbar ist ein Radstreifen 
da ein separater Weg nicht finanzierbar sein wird. Vor weiteren Aktivitäten wird die Entschei-
dung des Straßenbauamtes abgewartet. 
 

DI Lorenz Schmidt von der Raumplanungsstelle hat bezüglich Widmung Parkplatz Seilbahn eine 
positive Stellungnahme abgegeben. Die Umwidmung kann in der nächsten Sitzung beschlossen 
werden. 
 

In der Vorstandssitzung wurden Förderungen für den Tennisclub, die Gemeindemusik und den 
Konsumverein beschlossen, auch wurde der Homöopathiekurs für Wiederkäuer unterstützt. 
 

Wohnbauselbsthilfe: der Vertragsentwurf wird im Jänner 2018 vorgelegt, 8 Monate vor Fertig-
stellung kann die Gemeinde entscheiden ob und wie viele Wohnungen übernommen werden. 
Von der ursprünglich geplanten Variante (Tausch Grund gegen Wohnung) wird abgeraten, al-
lerdings fallen mit der Variante Grundverkauf und Ankauf von Wohnraum höhere Abgaben an. 
Dies wird noch abgeklärt weshalb im Voranschlag keine Ansätze dafür vorgesehen wurden. 
Vizebgm. Gerhard Rauch regt an, nochmals die Bevölkerung mit Grundriss und ca. Kosten dar-
über zu informieren, wie günstig hier Wohnungen erworben werden können. 
 

Seilbahnparkplatz: Detailplanungen für das Behördenverfahren sind in Arbeit. 
 

Herlinde Berchtel 
Der Überprüfungsausschuss hat in einer unangemeldeten Prüfung die Kassenführungen kon-
trolliert, es gab keine Beanstandungen.  
 

Simon Lins 
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Die Seilbahn wird wieder eröffnet, ab 22.12.2017 gibt es einen geregelten Winterbetrieb, ge-
naue Info an Gemeindevertreter folgt. 
Tischtennisturnier: Dank an Jugend- und Sportausschuss für die Organisation, die Veranstal-
tung ist sehr gut angekommen. 
 

Veronika Abbrederis bedankt sich bei allen Mitwirkenden der Waldweihnacht, es war eine 
tolle Veranstaltung.  Dank der Bewirtung der Funkenzunft konnten freiwillige Spenden über € 
500,-- gesammelt werden die einem guten Zweck in Schnifis zugeführt werden. 
 
9. Allfälliges - Rückblick 
15. und 17.12. Adventskonzerte MMS Thüringen in Nüziders und Thüringen  
23.12. Weihnacht auf Falkenhorst 
26.12. Weihnachtskonzert Gemeindemusik 
5.1. Neujahrsempfang Blumenegg 
6.1. Neujahrsempfang Feldkirch 
11.1. Neujahrsempfang Frastanz 
23.1. Tag der Raumordnung II in Dornbirn – vau hoch drei 
 
Bgm. Mähr bedankt sich bei den Mitarbeitern in Verwaltung, Kindergarten, Spielgruppe, Reinigung und 
Saal für die sehr gute Zusammenarbeit sowie bei den Gemeindemandataren, Ersatzmandataren, den 
Vorstandsmitgliedern im Besonderen bei Vizebgm. Gerhard Rauch für die Mitarbeit und Unterstützung. 
Ein besonderer Dank gilt den Delegierten Gerhard Rauch und Simon Lins für ihr Engagement zu Erhal-
tung der Seilbahn. Ein herzliches Dankeschön auch an die Mitarbeiter und Funktionäre des Konsumver-
eins Schnifis für die Aufrechterhaltung der Nahversorgung, das Leben in einem Dorf wird durch ein Ge-
schäft sowie ein Gasthaus wesentlich aufgewertet. Er wünscht allen frohe Weihnachten, erholsame 
Festtage und ein gesundes Jahr 2018. Im Anschluss an die Sitzung lädt er zum Jahresausklang in den 
Laurentiussaal ein wo auch ein Jahresrückblick in Bildern präsentiert wird. 
 
Vizebgm. Rauch bedankt sich beim Vorsitzenden für die geleistete Arbeit, sowie die fundierte und gute 
Vorbereitung der Prozesse zur Entscheidungsfindung in der Gemeindevertretung. 

 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender 

 
 
 
 
Günter Berchtel 
Schriftführer 
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